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Mehr als nur Drohnen
Die U.S.-Air Base Ramstein ist noch gefährlicher als man gemeinhin denkt.
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Hört oder liest man von Ramstein stehen immer die
Drohnen – genauer, die dort ansässige SATCOM-
Relaisstation – im Mittelpunkt des Interesses, ohne die
der Drohnenkrieg der USA im arabischen Raum nicht



möglich wäre. So schwerwiegend dieser Aspekt, der
von deutschen Politikern heruntergespielt und von der
deutschen Bevölkerung weitestgehend ignoriert wird,
für den Weltfrieden ist: Die US-Militäranlagen in der
Region Ramstein (Kaiserslautern) haben sehr viel
weitreichendere Bedeutung.

Die wichtigsten US-Militäranlagen in der Region Kaiserslautern /
Ramstein werden im Folgenden kurz vorgestellt. Fast alle
Informationen wurden einem Vortrag von Wolfgang Jung, bzw.
einigen Luftpost-KL-Artikeln (1) entnommen, die in US-
Militärquellen recherchiert und in der Luftpost-KL übersetzt zur
Verfügung gestellt und durch einzelne weitere Quellen ergänzt sind.

Das US-Militär – ein Überblick

Die weltweite Überwachung seitens der USA erfolgt durch 6 US-
Regionalkommandos. An die 1000 US-Basen gibt es weltweit (2). In
Europa liegt die regionale Zentrale des United States European
Command (USEUCOM) in Stuttgart, 2015 gab es allein in
Deutschland 174 Militärstandorte.

Das USEUCOM hat den Auftrag, militärische Operationen

Diese Bedeutung kann sich im Krisenfall erheblich auf die dort
ansässige Bevölkerung auswirken. Laut Einschätzung von Wolfgang
Jung, dem langjährigen Friedensaktivisten und Herausgeber der
Luftpost-KL, stellen US-Anlagen in Kaiserslautern / Ramstein mit
die größte Gefahr für Russland dar – und sind damit im Falle einer
Krise primäres Ziel eines möglichen russischen Angriffs.



durchzuführen, mit internationalen Partnern und anderen US-
Regionalkommandos die transatlantische Sicherheit zu fördern und
die USA in vorgeschobener Lage zu verteidigen (3).

Diese Aufgaben nimmt das USEUCOM mithilfe von
Unterorganisationen wie der U.S. Army Europe (Wiesbaden), der
U.S. Navy Europe (Neapel), der U.S. Marine Corps Forces Europe
(Böblingen), dem Special Operations Command Europe (Stuttgart)
und eben der U.S. Air Force Europe, die in Ramstein angesiedelt ist,
wahr.

Das US-Militär im Raum Ramstein – ein
Überblick

In dem Gebiet, das sich grob zwischen Ramstein, Pirmasens und
Kaiserslautern erstreckt, findet man zahlreiche Anlagen der U.S.
Army und der U.S. Air Force. Damit handelt es sich, laut Angaben
der 435th Comptroller Squadron von 2012, um die größte US-
Militärgemeinde außerhalb der USA. Im Raum Kaiserslautern mit
einer Fläche von 780 km2 leben rund 210.000 Menschen, zusätzlich
gibt es über 52.000 US-Staatsbürger, darunter rund 14.500
Militärpersonen aus Air Force, Army sowie Navy und Reserve. Zum
Vergleich: Auf Okinawa mit einer Fläche von 2.276 km2 und 1,4
Millionen Einwohnern leben 43.000 US-Amerikaner.

Zu den Militärpersonen kommen noch die US-Zivilbeschäftigten
sowie die Einheimischen, die ebenfalls auf den verschiedenen Basen
beschäftigt sind, deren Anzahl aber zurückgeht. Dazu addieren sich
Dienstleistungen von deutschen Betrieben, die nicht zu beziffern
sind, aber mit dem Schlagwort „Wirtschaftsfaktor US-Streitkräfte“
häufig übertrieben werden.

Zu den wichtigsten militärischen Einheiten im Raum Ramstein /



Kaiserslautern gehören laut Wolfgang Jung das 21st Theater
Sustainment Command, das Ammunition Center Europe, das
Landstuhl Regional Medical Center / LRMC, das 10. Army Air and
Missile Defense Command sowie die – zumindest teilweise
bekannte - U.S. Air Base Ramstein.

Das 21st Theater Sustainment Command TSC, das im Osten
Kaiserslauterns in verschiedenen Kasernen angesiedelt ist, sichert
die gesamte logistische Versorgung der U.S. Army in den
Kommandobereichen EUCOM und AFRICOM, verteilt und
kontrolliert den Nachschub für die Basen und für die
Einsatzgruppen an der Front. Derzeit organisiert es den Transport
der gesamten Ausrüstung der nach Osteuropa „rotierenden“ US-
Panzer- und US-Heeresfliegerbrigade.

Das Miesau Army Depot steht für das Ammunition Center Europe
und ist mit einer Fläche von 2.400 Hektar eines der größten
Munitionsdepots der Welt. Bis zu 200.000 Tonnen Munition jeder
Art können dort gelagert werden, 2016 betrug der Lagerbestand
30.000 Tonnen. Ob in Afghanistan, im Irak oder an anderen
Kriegsschauplätzen, an denen die USA derzeit aktiv sind: Der
tägliche Bedarf an Geschossen, Granaten, aber auch an Munition für
Handfeuerwaffen kann flexibel zur Verfügung gestellt werden. Das
heutige Miesau Army Depot wurde am 23. Mai 1949 gegründet und
ist heute dem TSC unterstellt. (4)

Das Landstuhl Regional Medical Center, mit rund 3.300
Mitarbeitern das größte US-Militärkrankenhaus außerhalb der USA
(5), hat allein zwischen 2001 und 2009 über 60.000 Patienten – US-
Staatsbürger ebenso wie Menschen aus 41 weiteren Staaten –
behandelt, die über die Air Base Ramstein transportiert wurden. Die
meisten Soldaten werden wieder an die Front zurückgeschickt, in
besonderen Fällen werden Verwundete auch an deutsche
Spezialkliniken verlegt. Die medizinische Versorgung der
Kaiserslautern Military Community wird ebenfalls durch diese Klinik



sichergestellt.

Die U.S.-Air Base Ramstein – ein
Überblick

Das US-amerikanische „Gateway to Europe“ ist das größte
Luftdrehkreuz der US-Streitkräfte außerhalb der USA und, wie man
verschiedenen Luftpostausgaben entnehmen kann, laut Aussage
eines früheren Kommandeurs die „größte, verkehrsreichste, beste
und eine der wichtigsten Militärbasen der Welt“.

Ramstein ist also nicht nur Standort der SATCOM-Relaisstation für
den US-Drohnenkrieg, es ist Standort des Hauptquartiers der U.S.
Air Force in Europa und damit u. a. zuständig für die Flugplätze
Ramstein und Spangdahlem (DE), Chievres (BE), Croughton,
Mildenhall und Lakenheath (UK), Lajes (PT), Rota (ES), Aviano (IT)
und Incirlik (TR). Ramstein bietet zwei Start- und Landebahnen für
die größten Transportflugzeuge der U.S. Air Force, die größte
Wartungshalle und sorgt mit rund 30.000 Starts und Landungen für
ein erhebliches Flugaufkommen in der Region. Monatlich nutzen rd.
30.000 Menschen das Passagierterminal, über 90% der
Lufttransporte in den Mittleren Osten, nach Afrika und retour
werden über Ramstein abgewickelt.

Das auf der Base eingerichtete 603rd Air and Space Operations
Center überwacht alle US-Luftoperationen über Europa und Afrika
und kann innerhalb von nur 7 Stunden Luftangriffe im gesamten
Befehlsbereich des EUCOM organisieren. Mit der 435th Air Ground
Operations Wing ist eine Spezialeinheit in Ramstein beheimatet, die
jederzeit und fast überall voll funktionsfähige Feldflugplätze
errichten kann.

Auf dem Gelände der U.S. Air Base Ramstein ist die 86th Munitions-



Squadron angesiedelt, die die Munition für die U.S. Air Forces in
Europa und Afrika vorrätig hält – von der Munition für
Handfeuerwaffen bis zur Bewaffnung von Kampfjets, Drohnen und
Bombern.

TRA Lauter steht für Temporary Reserved Airspace – einen für
Militärflüge reservierten Luftraum für Militärflüge, der als
Übungsraum von Montag bis Donnerstag zwischen 8:00 und 23:30
Uhr und freitags von 8:00 bis 17 Uhr genutzt werden kann. Während
ihrer Nutzung sind die jeweiligen Quadranten der TRA Lauter für
den zivilen Flugverkehr gesperrt. (6). Darüber hinaus gehört der
Raum Kaiserslautern zum POLYGONE Übungsgebiet, einer in
Deutschland und Frankreich gelegenen Übungsanlage für den
Elektronischen Kampf. Auch das Polygone Control Center (PCC), das
die Einsätze koordiniert und überwacht, befindet sich in der Region.
(7)

Über die SATCOM-Relaisstation auf der U.S. Air Base Ramstein
wird der gesamte Datenaustausch zwischen den Drohnenpiloten in
den USA und den Kampf- und Überwachungsdrohnen abgewickelt.
Laut „Stopp Air Base Ramstein“ (8) hat die US-Regierung in Pakistan,
im Jemen und in Somalia fast 5.000, im Afghanistan-Krieg 13.000
Menschen außergerichtlich durch Drohnen getötet. Zahllose
weitere Opfer gab es durch US-Drohnen im Irak, in Syrien und in
Libyen. Die große Mehrzahl der Opfer waren Unbeteiligte, wie
Frauen, Kinder und alte Menschen, sogenannte Kollateralschäden,
die billigend in Kauf genommen werden.

Auch das Allied Air Component Command / AIRCOM Ramstein ,
zuständig für den gesamten militärischen Flugverkehr der NATO
und Befehlszentrale für den Raketenabwehrschild, ist dort
angesiedelt. Dem AIRCOM Ramstein unterstehen die Luftwaffen
aller NATO-Staaten. Dank des HQ AIRCOM in Ramstein ist der
Standort direkt in die NATO-Kommandostruktur eingebettet und
spielt eine wichtige Rolle im European Missile Defense System. Im



AIRCOM Ramstein werden alle einlaufenden Informationen
ausgewertet, Entscheidungen getroffen und Befehle an die
nachgeordneten Gefechtsstände weitergeleitet. Von hier aus wird
auch die Luftraumüberwachung über dem Baltikum gesteuert. Auch
die operative Führung der bei Geilenkirchen stationierten AWACS-
Flugzeuge erfolgt von Ramstein aus.

Das 10th Army Air and Missile Defense Command , das nicht in
Ramstein sondern ganz in der Nähe auf der Vogelweh bei
Kaiserslautern angesiedelt ist, kann – völlig unabhängig vom
Kommando der NATO – auf der U.S. Air Base Ramstein das
Kommando über den Raktenabwehrschild übernehmen. Es wurde
als zweite Befehlszentrale eingerichtet, in der nur die US-
Streitkräfte über Befehlsgewalt verfügen.

Ramstein – viel mehr als nur Drohnen

Ohne Ramstein kann die regelmäßige „Kill list“ der US-Präsidenten
durch die Drohnenpiloten nicht abgearbeitet werden. Darum sind
das Friedenscamp und die Demonstrationen gegen die U.S.-Air
Base Ramstein, die vom 3. bis zum 10. September 2017 unter dem
Motto „Stopp Air Base Ramstein – Keinen Drohnenkrieg“ geplant
sind, ein Signal für den Frieden.

Wie die ausführlichen, jahrzehntelangen Recherchen von Wolfgang
Jung aber deutlich machen, gehen vom Standort Ramstein
Bedrohungen aus, die weit über die Drohnenaktivitäten der USA
hinausreichen und die Bevölkerung in der Region und in
Deutschland direkt betreffen.

Die Befehlszentrale für den Raktenabwehrschild der USA und der
NATO ist in das AIRCOM integriert. Weil dieser Abwehrschild die
russischen Interkontinentalraketen, die einen atomaren Erstschlag
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der USA überlebt haben, über Europa abfangen soll, muss die
Befehlszentrale in Ramstein sofort von russischen Raketen
ausgeschaltet werden.

Ein Szenario mit Konsequenzen, die sich niemand im Detail
ausmalen möchte, und das dazu beiträgt, dass der Ramsteiner
Appell von Friedensaktivisten seit Jahren vorangetrieben wird. Der
Ramsteiner Appell fordert dazu auf, alle verfassungswidrigen
Aktivitäten der Streitkräfte der USA und der NATO auf und über
dem Boden der Bundesrepublik Deutschland zu beenden. Der
Appell wurde von den Initiatoren nach Ramstein benannt, weil die
U.S.Air Base Ramstein im Kreis Kaiserslautern das Nervenzentrum
und die Hauptdrehscheibe für die Angriffskriege der USA und der
NATO ist. Seine Forderung gilt selbstverständlich für alle
Militärbasen in der Bundesrepublik. (9)

Ramsteiner Appell

Angriffskriege sind verfassungswidrig – von deutschem Boden darf
kein Krieg ausgehen! Wir Bürgerinnen und Bürger fordern alle
Abgeordneten des Deutschen Bundestages auf, die Nutzung von
Militärbasen auf unserem Territorium und die Einbeziehung des
Luftraums über der Bundesrepublik zur Vorbereitung und Führung
von völkerrechts- und grundgesetzwidrigen Angriffskriegen sofort
durch einen Beschluss unserer Volksvertretung zu verbieten, wie es
Artikel 26 unseres Grundgesetzes zwingend vorschreibt.

Weitere Informationen unter: http://ramsteiner-appell.de
(http://ramsteiner-appell.de).

http://ramsteiner-appell.de


Programm „Stopp Air Base Ramstein – Keinen Drohnenkrieg“ 2017

• Friedenscamp vom 03.bis zum 10. September 2017

• Internationaler Kongress zu Militärbasen am 8. und 9. September

• Abendveranstaltung: Nein zu Drohnen und Atomwaffen – Ja zu
Frieden und Gerechtigkeit in der Welt am 8. September

• Menschenkette an 9. September

• Auftakt- und Schlusskundgebung am 9. September

• Festival KünstlerInnen für den Frieden am 9. September

Weitere Informationen unter: www.ramstein-kampagne.eu
(http://www.ramstein-kampagne.eu).

http://www.ramstein-kampagne.eu
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